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Nutztiere – Bedeutung erkennen und Verantwortung entwickeln  

Der Zoo als außerschulischer Lernort für den Sachunterricht (Klasse 3 und 4) 

Das Projekt „Nutztiere – Bedeutung erkennen und Verantwortung entwickeln“ ist ein Projekt der 

Pädagogischen Hochschule Heidelberg in Kooperation mit der Felix-Wankel-Stiftung und dem Zoo 

Heidelberg. Es richtet sich an Schüler*innen der dritten und vierten Klasse aus regulären Grund-

schulen und startet im Frühjahr 2022.  

Das Projekt wird von der Felix-Wankel-Stiftung gefördert. Sowohl die Kosten für den Zooeintritt als 

auch die Gebühr für den Zoo-Unterricht werden von der Felix-Wankel-Stiftung übernommen. 

Die Pädagogische Hochschule Heidelberg möchte im Rahmen einer Studie in Kooperation mit dem 

Zoo Heidelberg den Zoo-Unterricht vor Ort noch stärker an den Lehrplan der Schulen anpassen und 

die Bedeutsamkeit des außerschulischen Lernortes Zoo stärken. Es soll die Bedeutung von der 

„Realbegegnung im Zoo“ und der „Reflexion im Unterricht“ in konkreten Lernprozessen für das 

Entstehen individueller Haltungen und Einstellungen im Themenfeld „Nutztiere“ untersucht werden. 

Dazu ist es erforderlich, dass einige Kinder der Klasse vor und jeweils in gewissem Abstand nach dem 

Projekt einige Fragen in Form eines Interviews zum Thema Nutztiere beantworten, die anschließend 

wissenschaftlich ausgewertet werden. Ein Vorwissen der Schüler*innen ist hierzu nicht nötig.  

Die Anonymität der Schüler*innen ist bei der Studie garantiert. Es werden keine Leistungen ermittelt 

und keine Noten gegeben. Das Interview nimmt etwa 20 bis 30 Minuten in Anspruch.  

Die Untersuchung der Schüler*innen wurden beim Regierungspräsidium Karlsruhe angemeldet. Eine 

Genehmigung liegt vor. Mit der Genehmigung durch das Kultusministerium ist keine 

wissenschaftliche Qualitätskontrolle verbunden. Die Prüfung erfolgt nur nach rechtlichen, 

insbesondere datenschutzrechtlichen Kriterien. 

 

Über eine Teilnahme Ihrer Schulklasse würden wir uns sehr freuen. Wir sind sehr interessiert an 

Inklusionsklassen; alle anderen dürfen aber auch gerne teilnehmen.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

 

 

Miriam Raab  

Pädagogische Hochschule Heidelberg 
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Ablauf des Projekts „Nutztiere“:   

Inhaltlicher Schwerpunkt: Bedeutung von Nutztieren, artgerechte Haltung von Nutztieren, 

verantwortungsbewusstes Konsumverhalten 

1. Gruppe 1. Termin: Vorbereitung (Unterricht in der Schule) 
2. Termin: Vertiefung mit Realbegegnung (Zoobesuch)  
3. Termin: Reflexion (Nachbereitung in der Schule) 

2. Gruppe 1. Termin: Vorbereitung (Unterricht in der Schule) 
2. Termin: Vertiefung mit Realbegegnung (Zoobesuch) 

3. Gruppe 1. Termin: Vorbereitung (Unterricht in der Schule) 
2. Termin: Vertiefung ohne Realbegegnung (Unterricht in der Schule)  
3. Termin: Reflexion (Nachbereitung in der Schule) 
Hinweis: kostenfreier Zoobesuch nach dem Projekt möglich 

4. Gruppe 1. Termin: Vorbereitung (Unterricht in der Schule) 
2. Termin: Vertiefung ohne Realbegegnung (Unterricht in der Schule)  
Hinweis: kostenfreier Zoobesuch nach dem Projekt möglich 

Die Zuordnung Ihrer Klasse zu den Gruppen erfolgt durch ein Zufallsprinzip. Auch Klassen, die zu den 
Gruppen 3 und 4 (ohne Realbegegnung) gehören, bekommen am Ende des Projekts einen 
kostenlosen Zoobesuch gesponsert.  

 

Die Vor- und Nachbereitung in der Schule, sowie der Zoo-Unterricht vor Ort erfolgt durch Miriam 

Raab (Zoopädagogin im Zoo Heidelberg und Doktorandin an der PH Heidelberg). Die Schüler*innen 

erhalten im Unterricht projektbezogene Materialien. Während dem betreuten Zoobesuch im 

Rahmen des Projektes werden dann gemeinsam mit den Kindern die oben genannten Themen 

erarbeitet. In Kleingruppen und direkt vor dem Gehege ausgewählter Tierarten bekommen die 

jungen Projektteilnehmer an einzelnen Stationen Wege zu einem verantwortungsbewussten Umgang 

mit Nutztieren und deren Produkten. Die Zootiere wirken hier als Sympathieträger und ermöglichen 

es, einen persönlichen Bezug zum Thema herzustellen.  

Zielgruppe Dritt- und Viertklässler (gerne Inklusionsklassen) 

Kosten Frei; Förderung durch die Felix-Wankel-Stiftung  

Dauer 1. Termin: Unterricht in der Schule 
2. Termin: Zoobesuch bzw. Vertiefungsstunde  
3. Termin: Nachbereitung in der Schule 

Anmeldung Per Mail an: raab@ph-heidelberg.de 

 

Zur Anmeldung (bitte frühzeitig) benötigen wir folgende Informationen:  

• Name der Schule und Ansprechpartner 

• gewünschte Termin(e) und Uhrzeit des Zoobesuchs  

• Anzahl der Schüler und Klassenstufe  

• Kurze Beschreibung der Schülergruppe (Besonderheiten wie inklusive Klasse? Rollstuhlfahrer? usw.)   

• Telefonnummer für Rückfragen   

mailto:raab@ph-heidelberg.de

